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Precious Woods packt zu 

Verdoppelt 

Das Forstwirtschaftsunternehmen Precious Woods erwirbt für rund 35 Mio. Euro die 
Kapitalmehrheit an zwei grösseren Holzverarbeitern in Gabun. Die Betriebe verfügen 
über eine 25-jährige Holzschlagkonzession für ausgedehnte Wälder des 
westafrikanischen Landes. Zudem wird in der Nähe der Hauptstadt Libreville ein 
Schälfurnierwerk betrieben. Miterworben wird auch die Vertriebsorganisation, die den 
Absatz vornehmlich in Frankreich und einigen weiteren Mittelmeerstaaten betreut. 
Insgesamt erzielen die Betriebe rund 40 Mio. Euro Umsatz und gegen 6 Mio. Euro 
Betriebsgewinn. Auf Jahresbasis bezogen verdoppelt sich der Umsatz von Precious 
Woods durch die Akquisition auf rund 120 Mio. Fr. 

Der Kaufpreis wird vorerst zu rund zwei Dritteln fremdfinanziert. Die Investition soll 
jedoch vollumfänglich durch eigene Mittel abgedeckt werden. Der Verwaltungsrat 
wird deshalb der Generalversammlung vom 23. Mai die Schaffung von genehmigtem 
Kapital im Umfang von 10% beantragen. Die zusätzlichen Aktien werden 
voraussichtlich im Sommer unter Ausschluss des Bezugsrechts über eine 
Privatplazierung an institutionelle Anleger ausgegeben.  

Die Neuerwerbungen in Gabun kommen nur zwei Wochen nach Bekanntgabe einer 
vorerst minderheitlichen Beteiligung an der im Kongo aktiven NST Nordsüdtimber. 
Mit beiden Akquisitionen stärkt sich Precious Woods in mehrfacher Hinsicht. Die 
Gruppe, die ihren Schwerpunkt bislang in Zentral- und Südamerika hat, wird 
geografisch breiter aufgestellt. Das ist mit Sicht auf den besonderen Risikogehalt von 
Direktanlagen in Schwellenländern vorteilhaft. Ausserdem verbreitert sich das 
Sortiment tropischer Edelhölzer durch den Einbezug westafrikanischer Baumarten. 
Unterschiedliche Preisentwicklungen können somit besser aufgefangen werden. 
Insgesamt dürfte sich die finanzielle Entwicklung von Precious Woods, die in den 
zurückliegenden Jahren wenig berechenbar verlaufen ist, stabilisieren. Engagements 
in den Aktien setzen dennoch ein langfristig ausgerichtetes Interesse voraus.TH 

 


